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Was brachte Sie auf die Idee zu diesem Werk? 

 
Arbeitsschutz ist ein sehr komplexes Thema, das viele Führungskräfte als 
trocken empfinden. Aus den langjährigen praktischen Erfahrungen mit 
meinem Ingenieurbüro kann ich das zwar verstehen, aber absolut nicht 
teilen. Natürlich gibt es eine Vielzahl von Vorschriften, die sich schnell 
ändern und zunehmend abstrakt geregelt sind – aber das macht den 
Arbeitsschutz als Unternehmensfeld interessant und stellt für deutsche 
Unternehmen nicht nur eine Herausforderung, sondern auch eine Chance 
dar! 
 
Das neue Werk soll ein Versuch sein, das Wesentliche im Arbeitsschutz für 
Führungskräfte und Interessierte gut zugänglich zu machen und für 
Verständnis und Aufklärung zu werben. Die Beiträge sollen gut lesbar und 
verständlich sein – und konkrete Hilfestellungen für die betriebliche Praxis 
geben. 
 
 
Was ist das Besondere an „Arbeitsschutz - leicht gemacht“ ? 

 
Zum Arbeitsschutz wurde mittlerweile sehr viel publiziert. Wir versuchen 
hier einen neuen Weg zu gehen mit einem individuellen Nachschlagewerk, 
in dem nicht seitenlange Artikel geschrieben, sondern aktuelle 
Textbeiträge gesammelt werden, die kurz und prägnant in der Darstellung 
sind. Ich bin mir bewusst, dass der Leser – wenn er nicht vom Nutzen und 
der Qualität eines Fachartikels überzeugt ist – diesen sofort zur Seite legt. 
Damit wäre mein Ziel nicht erreicht. 
 
Mit einer neuen Form der Darstellung – wir arbeiten z. B. mit festen 
Piktogrammen, damit der Leser sich besser orientieren kann – und dem 
lockeren Schreibstil versuchen wir den interessierten Leser zu binden und 
zu begeistern. 
 
Neben reinen Fachbeiträgen wird es in diesem Werk auch Praxisberichte 
aus den unterschiedlichsten deutschen Betrieben, Interviews und 
Terminübersichten geben. Mit Rechtsfällen und Schilderungen zu 
Unfallhergängen versuchen wir das neue Werk interessant und praxisnah 
zu gestalten. Und natürlich werden wir die wesentlichen aktuellen 
rechtlichen Änderungen kommentiert an den Leser weitergeben. 
 
Es soll dem Leser einfach Spaß bringen, mit diesem neuen 
Nachschlagewerk zu arbeiten. 
 



Neben Fachbeiträgen zur Arbeitssicherheit und dem Gesundheitsschutz 
werden wir auch damit zusammenhängende bzw. verwandte Themen 
angehen: wir werden über Verantwortung und Haftung, über 
Arbeitsschutzmanagement, über den Brandschutz, den Umweltschutz und 
die Wirtschaftlichkeit all dieser Maßnahmen schreiben. 
 
 
Für welche Leser ist das Werk interessant? 

 
Wir versuchen mit dieser neuen Idee eine breite Schicht von interessierten 
Lesern anzusprechen – insbesondere die, die Verantwortung für den 
Arbeitsschutz im Betrieb tragen bzw. den Arbeitsschutz im Unternehmen 
vorantreiben müssen. 
 
Da seien als Erstes auf jeden Fall die Führungskräfte und 
Entscheidungsträger in Unternehmen genannt. Aber auch die mit der 
Umsetzung des Arbeitsschutzes betrauten Personen sollen hier aktiv 
angesprochen werden: die Fachkräfte für Arbeitssicherheit, Betriebsärzte, 
Brandschutzbeauftragte und Betriebs- oder Personalräte. 
 
Diese Kollegen sollen insbesondere komprimierte Informationen und 
zahlreiche Anregungen und Informationen bekommen. 
 
 
Welche Autoren wirken mit? 

 
Neben den Mitarbeitern aus meinem Ingenieurbüro, die diese Idee mit 
großem Elan und Spaß unterstützen, habe ich bereits mehrere namhafte 
Kolleginnen und Kollegen des Arbeitsschutzes aus Ministerien, der 
Bundesanstalt für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin, von den 
Berufsgenossenschaften und – ganz wichtig – aus deutschen Betrieben für 
das Werk gewinnen können, worüber ich mich persönlich sehr freue. 
 
Sie werden überrascht sein, wer sich hier aktiv mit einbringen wird. 
 
 
 


